
 

Angaben nach Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung für die 
Datenverarbeitung im Zusammenhang mit den Testangeboten der Schule ab 
Änderung der Corona-Verordnung: 

Name und Kontaktdaten 
des für die 
Datenverarbeitung 
Verantwortlichen  

Ursula Erdrich, August- Ganther- Schule Oberkirch 
Schwarzwaldstraße 13, 77704 Oberkirch 
07802 82740 
post@ags.schule.bwl.de 

Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten 

(siehe oben) 
Und: Herr Argast, Schulamt Offenburg 
0781 1203010 

Zweck der 
Datenverarbeitung 

Erfüllung der der Schule durch die Corona-Verordnung 
auferlegte Aufgabe der Anbietung und Durchführung von 
Corona-Schnelltests zum Zweck des Infektionsschutzes an der 
Schule, zur Eindämmung der Corona-Pandemie und zur 
Aufrechterhaltung des Präsenzunterrichts an der Schule. 

 
Speicherdauer 

Im Falle eines negativen Testergebnisses erfolgt keine 
Speicherung. 
Im Falle eines positiven Ergebnisses erfolgt zum Zweck der 
Sicherung der Datenübermittlung an das Gesundheitsamt eine 
Speicherung bis zum Ende des laufenden Schuljahres.  
 
Die Erklärung nach diesem Formular über die Teilnahme an den 
Testungen wird bis maximal bis zwei Wochen nach ihrem 
Widerruf, längstens bis zum Verlassen der Schule bzw. dem 
Außerkrafttreten der Corona-Verordnung des Landes oder einer 
dieser nachfolgenden Verordnung gespeichert. 
 

Rechtsgrundlage der 
Verarbeitung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e, Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe i DS-GVO in 
Verbindung mit § 14b der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-CoV-2 in der ab 19. April 2021 geltenden Fassung. 
 

Empfänger der Daten  Im Falle eines positiven Testergebnisses werden die in § 9 
Absatz 1 und 2 IfSG genannten Daten an das örtlich zuständige 
Gesundheitsamt übermittelt, und zwar auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben c und e, Artikel 9 Absatz 2 
Buchstabe i DS-GVO in Verbindung mit § 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
Buchst. t, § 8 Abs. 1 Nr. 2 und 7 IfSG i.V.m. § 36 Abs. 1 Nr.1 
und § 33 Nr. 3 IfSG,  
 

Rechtsfolgen bei Nicht 
bereitstellung der Daten 

Soweit die Inzidenz nach den Feststellungen des zuständigen 
Gesundheitsamts die 7-Tages-Inzidenz von 100 Neuinfektionen 
pro 100.000 Einwohner seit drei Tagen in Folge überschritten 
ist, besteht ohne Bereitstellung der Daten ein Zutrittsverbot für 
das Schulgelände und ein Teilnahmeverbot am 
Präsenzunterricht. Die Schülerin/der Schüler kann dann nur am 
Fernunterricht teilnehmen. Dies gilt bis zum Tag nach einer 
Feststellung des örtlich zuständigen Gesundheitsamts, dass im 
betreffenden Land- oder Stadtkreis seit fünf Tagen in Folge eine 
Sieben-Tages-Inzidenz von weniger als 100 Neuinfektionen mit 
dem Coronavirus je 100.000 Einwohner besteht. 
Im Übrigen hat eine Nichtbereitstellung der Daten keine 
Rechtsfolgen.  



 

 
Erklärung zur Teilnahme von Schülerinnen und Schülern zur Selbsttestung 
mittels PoC-Antigen-Test zur Erkennung einer COVID-19-Infektion an der Schule  

Schüler/in:       

Nachname:       

Vorname:       

Straße / Hausnummer:       

Klasse/Kursstufe:       

 
Daten der Sorgeberechtigten bei Minderjährigen 
 

Nachname:       

Vorname:       

Straße / Hausnummer:       

PLZ:       

Ort:       

Hiermit erkläre ich / erklären wir,  

- dass mein / unser Kind  

- dass ich (bei volljährigen Schülerinnen und Schülern) 

 

☐ ab der Geltung der geänderten Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg maximal zweimalig 

pro Woche an kostenlosen Selbsttests zur Erkennung einer Infektion mit dem SARS-CoV-2 Virus in der 

Schule teilnimmt / teilnehme,  

Diese Erklärung umfasst auch die Zustimmung zur Vorführung und Erläuterung des Selbsttests sowie zur 

Beaufsichtigung durch Personen, die von der Schule dafür eingesetzt werden.  

 

Soweit die Schülerin/der Schüler nicht volljährig: 

☐ Im Falle eines positiven Testergebnisses bitte mich oder die folgende zur Obhutsübername berechtigte 

Person über die folgende Telefonnummer(n) zu benachrichtigen:  

 

____________________________________________________________________________________ 

☐ Im Falle eines positiven Testergebnisses darf mein Kind den Heimweg selbständig antreten.  

 

Diese Erklärung kann jederzeit schriftlich gegenüber der Schulleitung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Die im Falle eines 

positiven Testergebnisses bestehende gesetzliche Meldepflicht der Schule gemäß §§ 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Buchst. t, 8 Abs. 1 Nr. 2 

und 7, 9 Abs. 1 Nr. 1 und Absatz 2 i.V.m. §§ 36 Abs. 1 Nr.1 und 33 Nr. 3 Infektionsschutzgesetz im Falle eines positiven 

Testergebnisses gegenüber dem zuständigen Gesundheitsamt bleibt hiervon unberührt.  

 
 
 
Ort/ Datum                    Unterschrift Personenberechtigte 
 
 
 
 
        Unterschrift Schüler/ Schülerin (ab 14 Jahre) 


